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RUNDSCHREIBEN Dezember 2014 
 
 
 
Liebe Mitglieder, 
 
die Plätzchen sind gebacken und die Hälfte gegessen. Ein untrügliches Zeichen dafür dass 
Weihnachten naht. 
  
Viele von uns sind bei den herbstlichen Jagden mit ihren Hunden aktiv und freuen sich, was ihre 
vierbeinigen Jagdkameraden dazu beitragen. 
Für uns Anlass zurückzublicken auf die Aktivitäten in unserem Verein in diesem Jahr.  
 
Im März/April fanden wieder unsere bewährten Übungstage für die VJP-Kandidaten statt.  
Pia Mußler mit ihrem Team hat auch in diesem Jahr wieder drei Termine angeboten, die von 
einer sehr stattlichen Zahl von Hundeführern dankbar angenommen wurden. Dieses Angebot 
werden wir auch im kommenden Jahr anbieten.  
Den Initiatoren und Helfern gilt unser herzlicher Waidmannsdank. 
 
Am 29.03.2014 fand unsere Hauptversammlung mit Neuwahlen im gut besuchten Saal der 
Gaststätte « Badenia »  in Linkenheim-Hochstetten statt. 
 
Unser 1. Vorsitzender, Michael Oesterle, begrüßte die Anwesenden und bedankte sich bei den 
Vorstandsmitgliedern und allen engagierten Mitgliedern für die gute Arbeit im vergangenen 
Geschäftsjahr. 
 
Die Hauptversammlung gedachte den seit der letzten Hauptversammlung verstorbenen 
Vereinsmitglieder: 
 
Herr Gerhard Eins, St. Ingbert     
 
Herr Dr. Martin Minnerup, Eggenstein-Leopoldshafen 
 
Herr Walter Munz, Mannheim   EHRENMITGLIED    
 
Herr Adolf Nagel, Eggenstein-Leopoldshafen EHRENMITGLIED 
 
Herr Dietrich Strauß, Dettenheim 
 
 
Unter Tagesordnungspunkt 3 gab Heike Geeck den Geschäftsbericht für das Jahr 2013 ab. Mit 
ihren Ausführungen gab sie einen Überblick über die Aktivitäten des Vereins im vergangenen 
Jahr, insbesondere die durchgeführten Prüfungen und Hundeführerlehrgänge. Diese erfreuen 
sich einer hervorragenden Resonanz und tragen wesentlich zu der positiven 
Mitgliederentwicklung und zum Ansehen unseres Vereines bei. Sie dankte den Ausbildern und 
allen an der Ausbildung beteiligten Personen für ihr Engagement im letzten Jahr. 
Im Jahr 2013 kam es zu 19 Eintritten und zu 14 Austritten. Daneben waren 3 Todesfälle zu 
beklagen. Der aktuelle Mitgliederstand belief sich somit auf 650. 
Frau Geeck bedankte sich bei allen Beteiligten, die zur waidgerechten Ausbildung der 
Jagdhunde beigetragen haben. 
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Der Kassenbericht wurde vom Kassenwart Achim Oberacker verlesen. Dieser gab Aufschluss 
über unsere soliden Vereinsfinanzen. Das Geschäftsjahr schloss zwar mit einem 
Ausgabenüberschuss von über  ca. 1.480,-- Euro ab. Dies lies sich jedoch durch notwendige 
Reparaturaufwendungen an der Oberländerhütte und weitere notwendige Investitionen erklären. 
Die Kassenprüfer, Herr Metzger und Herr Füger bescheinigten Herrn Oberacker eine 
einwandfreie Kassenführung. Edwin Metzger bedankte sich bei Achim Oberacker für seine sehr 
gute Arbeit für den Verein und stellte den Antrag auf Entlastung der Vorstandschaft. Die 
Entlastung erfolgte einstimmig. 
 
Im Anschluss durften wir dem interessanten Vortrag des erfahrenen Nachsuchenführer Stefan 
Weschler zum Thema « Nachsuchen in der Praxis » folgen. Der Vortrag war sehr informativ 
und durch die gezeigten Bilder auch sehr eindrucksvoll. 
 
Danach kamen wir zu dem erfreulichen Tagesordnungspunkt der Ehrungen: 
 
Zu Ehrenmitgliedern wurden ernannt: 
 
Herr Karl Flöser, Ölbronn-Dürrn 
 
Herr Josef Horn, Wiesloch 
 
Herr Berthold Pföhler 
 
Die goldene Vereinsnadel ging an die Mitglieder Dieter Baatz, Edwin Bohn, Robert Dambach, 
Hans Deiß, Andreas Eich, Martin Jung, H.Kemm, Gerhard Klotzbücher und Karl Kessler. 
 
Auf diesem Wege allen Geehrten nochmals unser aller Waidmannsheil. 
 
Seine Ernennung zum Verbandsrichter wurde Klaus Gattner übergeben. Waidmannsheil ! 
 
Im Anschluss berichtete Gerd Bartell vom Verbandstag 2014 in Fulda und Hans Deiß informierte 
über die jagdkynologische Arbeitstagung in Ulm.  
 
Unter TOP 9 kam es zu den Neuwahlen. 
Michael Oesterle bedankte sich bei allen, die ihn in den letzten Jahren unterstützt haben. Er gab 
bekannt, dieses Mal nicht mehr als 1. Vorsitzender zu kandidieren. Außerdem wurde Ingrid 
Neumann, Bernd Börschlein und Roland Stricker aus dem erweiterten Vorstand verabschiedet. 
Die Neuwahlen für den 1. und 2. Vorsitzenden, die Geschäftsführung und den Schatzmeister 
wurde gekonnt von  Günther Johs durchgeführt. 
Zum neuen 1. Vorsitzenden wurde einstimmig Martin Müller aus Karlsruhe gewählt.  
Zum 2. Vorsitzenden wurde Michael Oesterle gewählt. Im Amt der Geschäftsführerin wurde 
Heike Geeck und als Schatzmeister Achim Oberacker bestätigt. Die Wahlen erfolgten ohne 
Gegenstimmen. Die Gewählten nahmen ihre Wahl an. 
Als neuer Vorsitzender übernahm Herr Müller dann die Wahl des erweiterten Vorstandes. 
Dieser setzt sich nun aus Gerd Bartell, Hans Deiß, Otto Frech, Daniela Henninger, Hubertus 
Henschel, Harald Hildenbrand, Manfred Hornung, Matthias Jäkle, Günther Johs, Fee Lange, 
Werner Liebgott, Jens Mahler, Carsten Maier, Hermann Marz, Melissa Michel und Pia Mußler 
zusammen. 
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Auch diese Wahl erfolgte einstimmig. 
 
Zum Abschluss der Versammlung überreichte Heike Geeck den anwesenden VGP-Teilnehmern 
des letzten Jahres die Stammbuchkarten für deren erfolgreiche Hunde. 
 
 
Prüfungsgeschehen 2014 
 
Die Verbandsjugendprüfung fand am 26.April 2014 in Linkenheim statt. 
Gemeldet waren 30 Hunde von denen 19 erschienen sind. 17 Hunde konnten die 
Anlagenprüfung bestehen.  
 
Suchensiegerin wurde: 
 
               Glenn Close von der Hubertuskanzell, UK-Hündin, Führer Ingo Keil, Sinzheim 
               75 Punkte. 
 
Gefolgt von dem DD-Rüden Django vom Steyerberg, Führer Andreas Möst, Sinzheim, 
               71 Punke, spl. 
 
 
Am 20.09.2013 fand unsere Herbstzuchtprüfung ohne Spur im Raum Linkenheim statt. Es 
waren 17 Hunde gemeldet. 11 Hunde sind erschienen und wurden durchgeprüft. Bestanden 
haben 9 Prüflinge. 
 
Suchensieger wurde: 
 
Django vom Steyerberg, DD-Rüde, mit 186 Punkten 
Führer : Andreas Möst, Sinzheim 
 
gefolgt von  
 
Enja vom Braunberg, KLM-Hündin mit 183 Punkten 
Führer : Udo Schnottalla, Bad Peterstal-Griesbach 
 
 
Am 04.+ 05.10.2014 fand die VGP (ÜF und TF) und die VPS, ebenfalls im Großraum 
Linkenheim / Stutensee, statt. Erstmalig waren auf der VPS soviele Hunde gemeldet wie auf der 
VGP, nämlich 6 Gespanne. Bei der VGP verteilten sich diese auf 2 Übernacht- und 4 auf der 
Tagfährte. 
Erschienen sind zur VGP 5 Gespanne bei der VPS sind alle 6 angetreten. Während bei der 
VGP alle 5 erschienenen Hunde die Prüfung bestehen konnten, waren bei der VPS leider nur 3 
erfolgreich.  
 
Suchensiegerin der VGP TF wurde: 
 
Kaja vom Heckengäu , KLM-Hündin mit 292 Punkten, I.Preis 
Führer: Christian Feldmann, Gondelsheim 
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Suchensieger auf der VGP ÜF wurde: 
 
Nuka vom Hasenlager, WeimL-Rüde mit 308 Punkten, II. Preis 
Führer: Ralph Steffen, Gaiberg 
 
Suchensieger auf der VPS wurde:  
 
Witch-Hunt’s Foxy Fudge FlCRet-Rüde mit 199 Punkten mit Fuchs, III. Preis 
Führerin: Claudia Rosker, St. Leon-Rot 
 
Unser Prüfungskehraus fand dann am 01.11.2014 statt.  
 
Es war dieses Jahr der kleinste Kehraus an den sich die Anwesenden erinnern konnten. 
Trotz einiger Interessenten an der VSwP lag beim Nennschluss lediglich 1 Meldung für die über 
40-Stunden Fährte vor. Bei den anderen scheiterte die Nennungsabgabe an fehlendem 
Lautnachweis, fehlender FCI-Ahnentafel oder am Terminkalender. 
So trat am 1.11. Matthias Jäkle mit seinem DD-Rüden Otello III vom Buterland als einziger zur 
Verbandschweißprüfung an. Dafür aber über 40 Stunden und sie wurden mit einem III.Preis 
belohnt ! 
 
Für die zeitgleich ausgeschriebene Bringtreue-Prüfung gab es leider keine Nennungen. 
 
Allen Hundeführern des Prüfungsjahres 2014 sagen wir auf diesem Wege ein herzliches 
Waidmannsheil. Und wenn es auch bei dem einem oder anderen nicht ganz so geklappt hat, so 
können Sie doch auf die Arbeit die Sie in die Ausbildung Ihres Hundes gesteckt haben aufbauen 
und... nächstes Jahr sind auch noch Prüfungen. 
 
Bedanken möchten wir uns  an dieser Stelle nochmals bei allen Richtern, Revierführern, 
Helfern und Jagdhornbläsern. Herzlichen Dank gebührt den Revierinhabern und der 
Forstverwaltung, die uns schon seit Jahren ihre Reviere zur Verfügung stellen und erst damit 
unsere Arbeit ermöglichen. 
Was wären unsere Prüfungen ohne die hervorragende Vorarbeit in den Hundeführerlehrgängen. 
Hier leisten die Teams um Pia Mußler und Hubertus Henschel unschätzbare Arbeit. 
Jeder einzelne stellt ein Zahnrad dar, ohne das die Arbeit des anderen nicht möglich wäre.  
Der Verein braucht für seine Arbeit jedes Zahnrad.  
Somit Dank allen die ihren Teil am Gelingen dazu beitragen. 
 
 
Am 02.11.2013 fand noch das Seminar vom Richteranwärter zum Verbandsrichter statt. Otto 
Frech und Heike Geeck schulten 29 Teilnehmer, die zum Teil weite Anfahrten nicht scheuten 
und aus allen Regionen Deutschlands und dem benachbarten Ausland anreisten. 
Wir hoffen, dass die Teilnehmer ihre Richteranwartschaft engagiert in Angriff nehmen. 
 
Wie Sie diesen Ausführungen entnehmen konnten, liegt ein ereignisreiches Jahr nun fast hinter 
uns. Aber auch für das Jahr 2015 stehen wieder jede Menge Termine und Aktivitäten an. 
 
Ans Herz legen möchten wir Ihnen den Termin der Hauptversammlung 2015. 
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Sie findet am  28. März 2015 ab 14 Uhr in Linkenheim statt. 
Bitte merken Sie sich den Termin bereits jetzt vor.  
Am Vormittag vor der HV bieten wir eine Richterschulung an. Gerd Bartell und Heike Geeck sind 
hier die Referenten zu « Fragen aus der Prüfungspraxis ». 
Diese Fortbildung ist in « Der Jagdgebrauchshund » 12/2014 veröffentlicht. 
 
Verbandsrichter sollten bitte an die notwendigen Richterschulungen denken. Spätestens alle 
4 Jahre muss eine solche Schulung besucht werden, da ansonsten die Richtereigenschaft ruht. 
 
In diesem Zusammenhang dürfen wir Sie auf das Drei-Königs-Treffen 2015 der JGH-Vereine 
in Baden-Württemberg und der Schweiz mit Richterschulung aufmerksam machen. 
Treffpunkt Gasthaus « Schützen » Herbolzheim, Rheinstr. 2 um 9:30 Uhr.  
 
 
Info’s zu den Hundeführerlehrgängen 2015 erhalten Sie bei: 
 
Heike Geeck, Rappengasse 31, 67365 Schwegenheim, Tel. : 06344/5788. Die Anmeldungen 
nimmt ebenfalls ausschließlich Frau Geeck an. Bitte nehmen Sie die Anmeldung mit dem auf 
unserer Internetseite verfügbaren Anmeldebogen vor, welchen Sie leserlich ausgefüllt an die 
Geschäftstelle schicken. Selbstverständlich können Sie diese Anmeldeformulare auch bei Heike 
Geeck anfordern.  
 
Denken Sie daran, dass die Teilnehmerzahl für  HZP  bzw. VGP/VPS-Kurs auf je 12 Hunde 
begrenzt ist. Die ersten Anmeldungen sind schon eingegangen, Interessenten bitte 
schnellstmöglich melden. Die Kurse sind nur für Mitglieder. 
 
Unsere Homepage www.jgv-oberländer.de dürfen wir Ihnen ganz besonders ans Herz legen. 
Hier erhalten Sie aktuelle Informationen über Termine und Prüfungen. 
Wir danken hierfür ganz herzlich Elisabeth Mann für ihr Engagement.  
 
Für die noch verbleibende Jagdzeit wünschen wir Ihnen ein kräftiges Waidmannsheil, für das 
bevorstehende Weihnachtsfest eine besinnliche und erholsame Zeit im Kreise der Familie und 
alles, alles Gute für 2015, vor allem Gesundheit, Glück und Zufriedenheit. 
 
 
 
 
Für den Vorstand 
 
 
gez. Martin Müller    gez. Heike Geeck 
(1. Vorsitzender)    (Geschäftsführerin)              
 
 
 


